
Benefiz von „Luca – kleiner
Engel,  großer  Helfer“  ein
Riesenerfolg
Ein voller Erfolg war die Benefiz-Veranstaltung des Vereins
„Luca  –  kleiner  Engel,  großer  Helfer“  am  Sonntag  auf  dem
Gelände der Pfalzschule. Der Besucherstrom zwischen 11 und 18
Uhr wollte einfach nicht abreißen.

Den Verein hatte Jessica Bittrich nach dem Tod ihres Sohns
Luca zusammen mit einigen Freundinnen gegründet. Der Junge war
an  einem  Gehirntumor  erkrankt  und  hatte  leider  den  Kampf
gegen  den Krebs verloren. Mit dieser bitteren Gewiss hatten
Monate  vorher  Einzelpersonen  und  Vereine  Luca  durch  die
Organisation  besonderer  Ereignisse  dem  schwerkranken  Jungen
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noch viele schön e Stunden beschert. Dies hatte Luca geholfen.

Diese  Erfahrung,  dass  schwer
kranke  Kinder  unbedingt  auch
Lebensfreude  brauchen,  hat
Jessica Bittrich dazu geleitet,
diesen  Verein  zu  gründen.  Das
erfreuliche  ist,  dass  viele
Menschen  diese  Botschaft
verstanden  haben.  Erstaunlich
viele  kamen  als  Besucher  zur

Pfalzschule, erstaunlich viele haben sich aber auch in den
Dienst der guten Sache gestellt.

So fuhren rund ein Dutzend „Triker“, vor allem aus Dortmund,
auf  den  Schulhof  der  Pfalzschule.  Das  sind  dreirädrige
Motorräder, die so einiges hermachen. Gegen eine Spende an den
Verein luden die Triker-Fahrer zu einer kleinen Runde durch
Weddinghofen ein.

Aus Iserlohn reiste Marc Beyer
mit seinen Luftballons an, die
er  vor  den  staunenden
Kinderaugen zu niedlichen Tieren
formte.  Wenn  Mama  oder  Papa
einen kleinen Obolus entrichtet
hatten, durften die Kleinen die
bunten  Kunstwerke  auch
mitnehmen.

Ein ganz besonderes Gefühl war es wohl, als sich Mutige eine
Gesichtsmaske  aus  Gips  anpassen  ließen.  Völlig  schmerzlos
wurden  Unterarme  bunte  durch  „Airbrush“.  Im  Gegensatz  zu
Tattoos sind sie nicht ewig. Einen etwas schweren Stand hatten
da traditionelle Angebote wie Dosenwerfen, Entenangeln oder
Eierlaufen.

In der Mehrzweckhalle lief ein buntes musikalisches Programm.
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Mit dabei waren der Schlagersänger Armin Isermann und Chantal
aus  Rünthe.  Sie  und  auch  anderen  laden  regelmäßig  zu
Benefizkonzerten  ein.

Überhaupt  scheint  sich  in
Bergkamen  ein  kleines  Netzwerk
von Vereinen zu bilden, die sich
für  soziale  Zwecke  einsetzen.
Ein  Gast  war  zum  Beispiel  der
Vorsitzende  von  „Wir  in
Weddinghofen“,  Christian
Weischede,  und  seine  Familie.
Vor  gut  einer  Woche  fand  an

gleicher Stelle die Veranstaltung statt „Weddinghofen bittet
zu Tisch“. Manches, was dort nicht verkauft werden konnten,
bereicherte am Sonntag den Benefiz-Trödel von „Luca“.

Werbung gab es natürlich für den nächsten Benefiz-Trödel, der
am  25.  Oktober  in  der  Mensa  der  Hellwegschule  in  Rünthe
stattfindet.  Dort  lädt  der  Verein  „Bergkamener  helfen
Bergkamenern“ ein. Einer der Mitgründer, Oliver Loschek, ist
bei „Luca – kleiner Engel, großer Helfer“ Schriftführer und
für  die  Pressearbeit  zuständig.  Dass  man  hier
zusammenarbeitet,  versteht  sich  dann  von  selbst.
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Feuerwehrübung geglückt: drei
Menschen gerettet
Drei  Menschen  haben  die  Einsatzkräfte  der  Löschgruppe
Bergkamen-Mitte rechtzeitig aus einem brennenden Gebäude eines
Bauernhofs retten können. Löschgruppeführer Uwe Dunemann zeigt
sich  hoch  zufrieden  mit  dem  Ergebnis  der  Übung  am
Samstagnachmittag.
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nter  realistischen  Bedingungen  stand  im  Mittelpunkt  dieser
Übung. Disco-Nebel erschwerte die Suche nach drei Vermissten
in dem Stallgebäude erheblich. Die Einsatzkräfte, die unter
schwerem Atemschutz in das Gebäude eindrangen konnten kaum die
Hand vor den Augen sehen. Ähnliche Bedingungen herrschen auch
bei einem Brandeinsatz innerhalb eines Gebäudes. „Es ist nur
nicht so heiß“, erklärte Uwe Dunemann.

Dass  sich  die
Löschgruppenführung  den  Hof
Linkamp  an  der  Nordfeldstraße
ausgesucht  hatte,  hat  einen
besonderen  Grund:  Es  befindet
sich  kein  Hydrant  in
erreichbarer Nähe, wohl aber ein
Feuerlöschteich  neben  dem  SEB-
Pumpwerk.  Von  dort  musste,

während die Löscharbeiten bereits liefen, zusätzlich Wasser
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über  eine  noch  zu  bauende  Leitung  und  eine  Pumpe
herangeschafft  werden.  Auch  diese  Aufgabe  wurde  zur
Zufriedenheit  Dunemann  in  kurzer  Zeit  erledigt.

Mit  einem  Problem  hatten  die  Feuerwehrleute,  als  sie  den
Dienstplan  für  dieses  Jahr  aufgestellt  hatten,  nicht
gerechnet: Während der Übung lief in Schalke das Revierderby.
Doch als die Löschgruppe zum Hof Linkamp heranrückte, stand es
bereits  2:1.  Tortechnisch  hat  sich  danach  ja  nichts  mehr
getan.

Hundezählung  zeigt  Wirkung:
bereits  119  Vierbeiner  neu
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angemeldet
Die  Hundesteuerbestandsaufnahme  in  Bergkamen,  die  am  15.
September, gestartet wurde, zeigt Wirkung. 119  Vierbeiner
sind  seitdem  bei  der  Stadt  von  ihren  Haltern  angemeldet
worden. Das berichtete Kämmerer Holger Lachmann am Donnerstag
den Mitgliedern des Stadtrats.

Immerhin bringt ihm diese Aktion
bisher 11.424 Euro zusätzlich in
die  Stadtkasse  ein.  Dieser
Betrag dürfte sich noch bis zum
Ende  der  Bestandsaufnahme
erhöhen. Offiziell gemeldet sind
in Bergkamen etwas mehr als 4000
Hunde.  Die  Erfahrungswerte

sagen, dass 15 Prozent nicht ordnungsgemäß angemeldet sind.
Für sie wird dann auch keine Hundesteuer gezahlt.

Durchgeführt  wird  die  Erhebung  von  einer  Privatfirma,  der
Adler-Kommunalservice  Deutschland  GmbH.  Etwas  auseinander
gingen  im  Stadtrat  die  Bewertung  dieser  Aktion.  BergAUF-
Fraktionsvorsitzender  Werner  Engelhardt  sprach  von  einem
„Hinterherschnüffeln“.  CDU-Fraktionschef  Thomas  Heinzel
berichtete, dass er von einem „sehr freundlich“ auftretenden
Mitarbeiter dieser Firma lediglich gefragt worden sei, ob dem
Haushalt auch ein oder mehrere Hunde angehören.

Treffen die Mitarbeiter niemanden an, hinterlassen sie einen
Zettel  mit  Hinweisen,  wie  Hunde  bei  der  Stadt  angemeldet
werden können. Werde bereits die Hundesteuer gezahlt oder gebe
es keinen Hund im Haushalt, dann habe sich die Sache erledigt,
heißt es da.
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Aus  der  Hellwegschule  wird
2016 eine Förderschule
Die Vorschläge für das Förderschulwesen liegen auf dem Tisch.
Sollten die Vorschläge des Gutachters Dr. Heinfried Habeck 1:1
umgesetzt werden, wird Bergkamen zwei Schulen gewinnen und
eine neue Erhalten.

Aus der Hellwegschule in Rünthe soll laut Gutachten ab 2016
eine Förderschule mit den Schwerpunkten Sprache und Emitionale
und Soziale Förderung werden. Foto: Dietmar Wäsche

Demnach  wird  die  Albert-Schweitzer-Schule  in  Oberaden
aufgelöst. Und auch die Sekundar I-Stufe der Regenbogenschule
wird aus dem Gebäude der ehemaligen Burgschule ausziehen. Neu
laut  Konzept  ist  die  Förderschule  mit  den  Schwerpunkten
Sprache  und  Emotionale  und  Soziale  Entwicklung  im
Primarbereich am Standort Rünthe. Sie soll in das Gebäude der
Hellwegschule  einziehen.  Die  Hauptschule  dort  läuft
bekanntlich  zum  Ende  dieses  Schuljahres  2015  aus.

Besucht  wird  sie  von  Kindern  mit  diesem  Förderbedarf  im
Grundschulalter aus dem Nordkreis. Geplant ist ein weiterer
Standort  für  diese  Altersstufe  in  Fröndenberg.  Bergkamener
Kinder und Jugendliche mit diesem Förderbedarf in den Klassen
5 bis 10 besuchen dann die Friedrich-Ebert-Schule in Lünen,
wenn sie nicht in einer Regelschule gefördert werden können.

Mit  diesen  Plänen  kann  sich  Bergkamens  Schuldezernentin
Christine Busch anfreunden. Das Gutachterverfahren sei offen
und  transparent  durch  den  Kreis  Unna  durchgeführt  worden,
erklärte sie gegenüber dem Bergkamen-Infoblog.

Gleich wohl hat sie und auch das Liegenschaftsamt der Stadt
ein Problem mehr. Das Konzept des Kreises soll zum Ende des
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Schuljahres 2015/16 umgesetzt werden. Die Gebäude der heutigen
Albert-Schweitzer-Schule  und  der  Sekundarstufe  I  der
Regenbogenschule  werden  danach  leer  stehen.  Das  heißt:  Es
müssen für sie wie auch für die Heideschule in Weddinghofen
neue Nutzungsmöglichkeiten gefunden werden. „Damit werde ich
sofort  in  der  nächsten  Woche  anfangen“,  betonte  Christine
Busch.

Das Gutachten wird dem Bergkamener Schulausschuss in seiner
nächsten Sitzung am 11. November ausführlich vorgestellt.

Hintergründe und die weiteren Pläne

Dr.  Heinfried  Habeck  hat
für  den  Kreis  Unna  das
Gutachten  zu  den
Förderschulen  erstellt.

Integrativer Unterricht in einem inklusiven Schulsystem – das
ist ein erklärtes Ziel im Kreis Unna. Gleichzeitig sollen
Eltern von Kindern mit Förderbedarf ihr Wahlrecht behalten und
mit zukunftsfähigen Förderschulen eine echte Alternative zur
Regelschule haben. Wie dieser Spagat gelingen kann, geht aus
einem jetzt vorgelegten Gutachten zur Förderschul-Landschaft
im Kreis Unna hervor.

Das Gutachten stammt von Dr. Heinfried Habeck vom Institut für
Schulentwicklungsforschung  der  Technischen  Universität
Dortmund.  Es  bildet  die  Grundlage  für  die  nun  beginnende
Diskussion in Politik und Verwaltung und die von den Stadt-
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und Gemeinderäten sowie vom Kreistag zu fassenden Beschlüsse
zu einer kreisweit abgestimmten Umgestaltung der Förderschul-
Landschaft im Kreis Unna. „Wichtig ist uns, dass die Schüler
möglichst kurze Wege haben“, sagt Habeck. „Wir wollen das
Wahlrecht  der  Eltern  nicht  unterhöhlen,  indem  wir  keine
Schulen  mehr  anbieten  oder  nur  noch  an  den  entlegensten
Standorten.“

Anlass für die Untersuchung sind der demographische Wandel und
die Umsetzung der Inklusion. Die Kombination führt dazu, dass
die Schülerzahlen an den Förderschulen deutlich stärker sinken
als an anderen Schulen. Schon jetzt erreichen zwei von acht
Förderschulen im Bereich Lernen im Kreis nicht die nötige
Mindestzahl von 144 Schülern. Die Diskussion über die Zukunft
der Förderschulen ist in vollem Gange.

„Wenn  wir  nichts  tun,  liegen  früher  oder  später  alle
Förderschulen  unter  der  vorgegebenen  Messzahl  und  müssen
aufgelöst werden“, erläutert Schuldezernent Dr. Detlef Timpe.
„Das wollen wir im Interesse der Kinder und Familien, aber
auch der Lehrer vermeiden.“ Deshalb haben sich die Schulträger
im Kreisgebiet Unna – also die Städte, Gemeinden und der Kreis
selbst  –  gemeinsam  der  Herausforderung  gestellt  und  ein
Handlungskonzept in Auftrag gegeben.

Gutachter Dr. Heinfried Habeck macht folgende grundsätzliche
Empfehlungen:

Jede einzelne zukünftige Förderschule umfasst jeweils nur eine
Schulstufe – entweder  Primarbereich (Grundschulbereich) oder
Sekundarstufe I (weiterführende Schule).

Im Bereich der Sekundarstufe I werden zwei neue Verbundschulen
der  Förderschwerpunkte  Lernen  und  Emotionale  und  soziale
Entwicklung gebildet.

Im  Primarbereich  werden  die  Förderschwerpunkte  Sprache  und
Emotionale und soziale Entwicklung zu einer neuen Förderschule
mit zwei Teilstandorten zusammengefasst.



Als künftige Standorte schlägt der Gutachter vor:

Für den Nordkreis wird die Friedrich-Ebert-Schule in Lünen
Standort  der  Förderschule  Lernen/Emotionale  und  soziale
Entwicklung (Sekundarstufe I). Gegen den Trend stagnieren die
Schülerzahlen an der Pestalozzischule in Selm. Solange die
Pestalozzischule  ausreichend  Schüler  hat,  bleibt  sie
Teilstandort.  Die  jetzigen  Standorte  Bergkamen  und  Werne
laufen aus.

Für  die  Mitte  und  den  Süden  des  Kreises  Unna  wird  die
Harkortschule  in  Unna  Standort  der  Förderschule
Lernen/Emotionale und soziale Entwicklung (Sekundarstufe I).
Die Standorte Fröndenberg/Ruhr, Schwerte und Kamen laufen aus.

Die Förderschule mit den Schwerpunkten Sprache/Emotionale und
soziale  Entwicklung  für  die  Primarstufe  wird  an  den
Teilstandorten  Bergkamen-Rünthe  und  Fröndenberg/Ruhr
angesiedelt.

Dr. Heinfried Habeck hat der Politik und den Schulleitungen
aus den Städten und Gemeinden das Gutachten vorgestellt. Jetzt
folgt die Diskussion der Empfehlungen in den Kommunen, bevor
im Frühjahr 2015 die notwendigen Beschlüsse gefasst werden
sollen.  Als  Zeitpunkt  für  die  Auflösung  der  bestehenden
Förderschulen schlägt Habeck den 1. August 2016 vor.

Festliches  Kammerkonzert  der
Musikschule Bergkamen in der
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Elisabeth-Kirche
Unter  dem  Motto  “Festliche  Orchester-  und  Orgelmusik  der
Barockzeit” laden das Kammerorchester der Musikschule unter
Leitung von Antrud Ostermann und der Organist Rudolf Helmes am
Sonntag,  28.  September,  um  16  Uhr  zum  Konzert  in  der
Elisabeth-Kirche  ein.

Das  Kammerorchester,  bestehend  aus  aktiven  und  ehemaligen
Schülerinnen und Schülern des Fachbereichs Streichinstrumente,
führt  ausschließlich  Werke  des  Komponisten  Antonio  Vivaldi
auf. Auf der Sauerorgel wird der bekannte Organist und Lehrer
der  Musikschule  Bergkamen,  Rudolf  Helmes  Werke  von  Georg
Friedrich Händel, Johann Sebastian Bach und Johann Gottfried
Walther erklingen lassen.

Unter  anderem  wird  in  dem  Konzert  der  1.  Satz  des
Violinkonzertes  in  e  –  Moll  aufgeführt,  einmal  in  der
Originalfassung von Vivaldi mit dem Solisten Simon Knehans,
anschließend in einer Bearbeitung von Johann Gottfried Walther
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für Orgel. Das Konzert findet am Sonntag, 28. September um 16
Uhr  in  der  Elisabeth-Kirche,  Bergkamen-Mitte  statt.  Der
Eintritt ist frei.

Erneute  Diskussion  über  die
Zukunft  des  Nordberg-
Einkaufszentrums
Die Bergkamener Politik und Verwaltung will einen erneuten
Versuch unternehmen, der Nordberg-Fußgängerzone auf die Beine
zu helfen. Anstoß ist der Antrag der CDU-Fraktion für den
Ausschuss für Umwelt, Bauen und Verkehr, auch den Rest der
Fußgängerzone  für  den  Kfz-Verkehr  freizugeben.  Die
Präsidentenstraße solle dann eine Einbahnstraße in Süd-Nord-
Richtung werden.
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Wie kann der Nordberg belebt werden und welche Aufgaben soll
die Fußgängerzone künftig wahrnehmen? Antworten darauf sollen
bis zum Frühjahr 2015 gefunden werden.

Diese Idee ist nicht neu. 1. Beigeordneter Dr. Hans-Joachim
Peters und Planungsamtschef Thomas Reichling präsentierten dem
Ausschuss  eine  Strukturzeichnung,  die  die  Wünsche  der  CDU
widergibt und aus dem Jahr 2007 stammt.

Sowohl die Verwaltung als auch die SPD-Fraktion wandten sich
gegen  eine  Schnellentscheidung  jetzt.  Vorher  sollten  die
Gewerbetreibenden, die Anlieger und auch die Bürgerinnen und
Bürger befragt werden. Hier wird ein entscheidender Punkt die
Frage sein: Welche Funktion nimmt die „Bummelzone“ ein  –
erfüllt sie gesamtstädtische Versorgungsaufgaben oder ist sie
eher ein Stadtteilzentrum wie etwa die Jahnstraße in Oberaden?

Dies alles soll nun bis zum Frühjahr im Dialog mit allen
Beteiligten  geklärt  werden.  Der  Ausschuss  hat  einen
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entsprechenden Arbeitsauftrag an die Verwaltung erteilt. Zwar
kam ihr ursprünglicher Antrag nicht zum Zuge, doch letztlich
zeigte sich die CDU damit zufrieden, dass die Zukunft des
Nordbergeinkaufszentrums wieder einmal zum politischen Thema
geworden ist.

Stand  Up-Impro-Comedy:  “Who
the  fuck  is  Masud
Akbarzadeh!?”
Masud  Akbarzadeh  erklärt  am  22.  Oktober  ab  19.30  Uhr  im
MittwochsMix  in  der  Städt.  Galerie  „sohle  1“  eine  immer
verrückter werdende Welt –  und zwar Masuds Welt!
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Masud Akbarzadeh erklärt am 22. Oktober im MittwochsMix in der
sohle 1 seine Welt.

„Stand Up-Impro-Comedy“ ist wohl die treffende Beschreibung
für den schlagfertigen jungen Mann, der auf seine freche, aber
charmante Art gleich einem guten rechten Haken, immer einen
lockeren  Spruch  parat  hat.  Durch  Masuds  Augen  wird  die
alltägliche Welt zu einem Abenteuerspielplatz voller Fantasie,
aber auch bitter-süßer Realität. Mit seinen Worten malt er
Ihnen ein Gemälde voller … blah blah blah …  Also ab in die
Galerie „sohle 1“.

Sein Programm ist verdammt sehenswert! Wer Schubladen-Comedy
mit Migrationshintergrund erwartet, ist hier fehl am Platz.
Denn  auch  wenn  der  sympathische  junge  Perser  über  sein
Heimatland spricht, so handeln seine Erzählungen von mehr als
Atomkraftwerken und Tausend und einer Nacht. Viel mehr wartet
ein Abend voller Stand Up, Impro Theater und vielem mehr auf
die Besucher. Seien Sie also Gast des Künstlers, setzen Sie
sich mit auf den Teppich und reisen Sie mit in die tiefsten
Tiefen einer immer verrückter werdenden Welt – in Masuds Welt!

Tickets  zum  Preis  von  12,-  Euro,  erm.:  9,-  Euro,  sind
erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464),
im Bürgerbüro und an der Abendkasse.

Netzwerk  „Wegen  der  Ehre“
zeigt  Film  „Töchter  des
Aufbruchs“
Frauen  mit  Migrationsgeschichte  stehen  im  Mittelpunkt  der
nächsten Veranstaltungen des Netzwerks „Wegen der Ehre“. So
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sind  auch  Schülerinnen  und  Schüler  der  Sekundarstufe  II
(Oberstufe)  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen  zum
Dokumentarfilm „Töchter des Aufbruchs“ eingeladen.

Das Netzwerk „Wegen der Ehre“ zeigt in fast allen Städten und
Gemeinden des Kreises Unna den Dokumentarfilm „Töchter des
Aufbruchs“.

Das  2008  unter  Federführung  des  Kommunalen
Integrationszentrums (KI) und der Gleichstellungsstelle Kreis
Unna gegründete Netzwerk „Wegen der Ehre“ hat sich zum Ziel
gesetzt,  für  die  Themen  Zwangsheirat  und  Ehrenmord  zu
sensibilisieren.  Aus  diesem  Grund  organisiert  das  Netzwerk
kreisweit  Informationsveranstaltungen,  die  vom  KI  fachlich
begleitet werden – wie beispielsweise den Dokumentationsfilm
„Töchter des Aufbruchs“.

„Töchter des Aufbruchs“ von Uli Bez erzählt aus dem Leben von
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Migrantinnen  unterschiedlicher  Generationen,  die  nach
Deutschland  eingewandert  sind.  Es  sind  kraftvolle
Erfolgsgeschichten,  gerade  wenn  junge  Frauen  aus  der
Enkelinnenperspektive  über  das  Leben  ihrer  Großmütter
berichten. Im Anschluss an die Filmvorführung stehen aktive
Frauen  des  Netzwerks  „Im  Namen  der  Ehre“  als
Gesprächspartnerinnen  zur  Verfügung.

Wie Bergkamens Gleichstellungsbeauftragte Martina Bierkämper
und  Sevgi  Kahraman-Brust  vom  Kommunalen  Integrationszentrum
erklären,  sei  die  Zusammenarbeit  mit  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule fest abgesprochen, es stehe allerdings noch kein
Termin für diese Schulinterne Filmvorführung fest.

Bergkamenerinnen und natürlich auch Bergkamener, die „Töchter
des Aufbruchs“ sehen möchten, können dies bei Veranstaltungen
in den Nachbarstätten tun, so am 24. Oktober ab 15 Uhr im
Soziokulturellen Forum in Lünen-Gahmen, am 29. Oktober um 19
Uhr in der VHS Werne an der Bahnhofstraße, am 7. November beim
Frauensalon  im  Kulturzentrum  Alte  Mühle  in  Bönen,  am  27.
November ab 17 Uhr im Kreishaus Unna oder am 23. Januar 2015
ab 16 Uhr im Haus der Stadtgeschichte in Kamen.

Außerdem  steht  in  diesem  Herbst  ein  Projekt  für  die
Gleichberechtigung  von  Jungs  im  Blickpunkt,  das  auch  ein
Modell  für  den  Kreis  Unna  sein  kann  –  „HEROES  –  Gegen
Unterdrückung im Namen der Ehre“: Jungen Migranten wird von
Gruppenleitern,  die  selbst  aus  so  genannten  Ehrenkulturen
stammen,  vermittelt,  wie  sie  erfolgreich  für  ein
gleichberechtigtes  Zusammenleben  von  Frauen  und  Männern
eintreten können.

Wer  sich  mit  diesen  Themen  auseinandersetzen  oder
Informationen zum Netzwerk haben möchte, kann Kontakt mit dem
Netzwerk  z.B.  über  Sevgi  Kahraman-Brust  beim  Kommunalen
Integrationszentrum Kreis Unna aufnehmen: Tel. 0 23 07 / 9 24
88 -74, E-Mail: sevgi.kahraman-brust@kreis-unna.de.



Hintergrund:  Dem  Netzwerk  „Wegen  der  Ehre“  gehören  die
Gleichstellungsbeauftragten  der  Städte  und  Gemeinden
Bergkamen, Bönen, Fröndenberg, Kamen, Lünen, Schwerte, Unna
und Werne an sowie Vertreter des Frauenforums im Kreis Unna e.
V., des VSI – Schwerte® für KIDS, des Multikulturellen Forums
e. V., von IN VIA Unna e.V. Kath. Verband für Mädchen- und
Frauensozialarbeit und von IN VIA Dortmund.

Außerdem  kooperiert  das  Netzwerk  mit  dem  Mädchenhaus
Bielefeld,  dem  Verein  Hennamond  e.V.  und  örtlichen
Beratungsstellen,  die  kostenlose  Beratung  zum  Schutz  vor
Zwangsheirat und Gewalt in der Familie anbieten.

Nachtfrequenz 14 – Die lange
Nacht  der  Jugendkultur  in
Bergkamen
Nach dem großen Erfolg der „Nacht der Jugendkultur“ im Rahmen
der  Europäischen  Kulturhauptstadt  Ruhr  2010  und  der
Fortsetzung unter dem Motto „Nachtfrequenz“ in den Folgejahren
wird es am kommenden Samstag, 27. September den fünften Teil
der Reihe geben. Neben Bergkamen nehmen Städte und Gemeinden
aus ganz Nordrhein-Westfalen teil.
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The Hunters

Ab 17.00 Uhr startet zunächst die offene Bühne „Dance Area“
vor dem Jugendzentrum „Yellowstone“, die im Juni bereits in
Kamen  Station  gemacht  hat.  Hier  sind  junge  Gruppen  oder
Einzelinterpreten eingeladen, ihre Tänze oder Gesänge auf die
Bühne  zu  bringen.  Diese  Open  Stage  findet  im  Rahmen  des
Landesprogramms  Kulturrucksack  NRW  statt  und  will  aktiven
jungen Menschen Auftrittsmöglichkeiten bieten. Auch wer noch
spontan sein Können unter Beweis stellen möchte, kann sich bei
der  Jugendkunstschule  Bergkamen  02307/9835027  oder  im
Freizeitzentrum  Lüner  Höhe  02307/  12552  melden  oder  am
Veranstaltungstag um 16:30 Uhr direkt zur Bühne kommen.
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Dicke Hose

Das  Motto  „Sing  &  Get  Loud  For  The  Youth  Culture“  wird
anschließend  auf  der  Bühne  im  Yellowstone  in  die  Tat
umgesetzt. Musiker und Besucher schlagen gemeinsam Krach für
die  Jugendkultur.  Nachwuchsbands  teilen  sich  mit  bereits
renommierten Bands die Bühne.

Die Veranstaltung wird von der Jugendkunstschule Bergkamen,
dem Jugendamt der Stadt, der LKJ NRW e.V. (Landesvereinigung
Kulturelle  Jugendarbeit  NRW  e.V.)  und  dem  örtlichen
Konzertveranstalter Horror Business Records organisiert.

Zu Gast sind u. a. The Hunters aus Kanada und Power aus Kiel.
Musikalisch. Aus der Region kommen noch Willy Fog und Stare
Down. Das lokale Standbein bilden das Bandprojekt Dicke Hose
aus Selm und die Schüler Band Stereo Beat aus dem benachbarten
Werne.

The Hunters aus Kanada touren bereits seit acht Jahren durch
die  Punkrockwelt  rund  um  den  ganzen  Globus  ohne  dabei  zu
ermüden.  In  diesen  jungen  Männern  brennt  die  Flamme  der
Leidenschaft zu ihrer Musik. Dabei schreiben sie ganz nebenbei
Hymnen  für  die  Ewigkeit.  Als  sie  einst   im  Keller  ihrer
damaligen Schule anfingen zu proben, konnte keiner in der Band
erahnen,  dass  man  ein  paar  Jahre  später  mit  den  großen
Vorbildern  wie  Anti-Flag,  Mustard  Plug,  Agnostic  Front,
Against All Authority, The Briggs & The Flatliners mal die
Bühne teilen oder sogar zusammen eine Tournee spielen würde.
Der  treibende  Punkrock,  mit  smarten  Blueslinien  und
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Folkelementen ermuntert zum Mitsingen und Hände in die Luft
recken.

Power,  gegründet  2009  in  Kiel,  sind  ein  von  fünf  Köpfen
zusammengestelltes  Musikprojekt,  das  Punk-  und  Metal  aus
zahlreichen Schubladen der 80er und frühen 90er mit Liebe
zusammenfügt.  Klare  politische  Statements,  mal  mehr,  mal
weniger  ernste  persönliche  Themen  und  eine  Prise  Absurdes
vermengen Power zu scharfsinnigen Anekdoten

Bei der Band Willy Fog fiel der Startschuss im September 2009.
Nach  einiger  Zeit  und  diversen  Shows  verließ  Schlagzeuger
Jules die Band. Ein Ersatz wurde schnell gefunden und nun
trommelt Kruse von der Band Sidetracked bei Willy Fog.

Die aufstrebende Band Stare Down aus dem Ruhrgebiet hat sich
im Vorprogramm von ihren amerikanischen Vorbilder Hatebreed
oder Biohazard schon einen Namen in den größeren Hallen machen
können.

Die Schülerband Stereo Beat aus Werne und das Bandprojekt
Dicke  Hose  sind  die  Opener  für  einen  schönen  und  runden
Konzertabend.

Der Einlass für das Konzert „Sing & Get Loud For The Youth
Culture“ ist um 19.00 Uhr Konzertbeginn ist um 19.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

 

Oberadener  Realschüler
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verbrachten  einen  Abend  im
Bundestag
Auf  Einladung  des  heimischen  Bundestagsabgeordneten  Oliver
Kaczmarek  besuchte  am  Dienstag  eine  Gruppe  der  Realschule
Oberaden den Bundestag in Berlin.
Am Abend trafen die Schülerinnen und Schüler Oliver Kaczmarek
zu einem einstündigen Gespräch, um mehr über seine Arbeit und
seinen Alltag als Bundestagsabgeordneter zu erfahren.

Eine  Schülergruppe  der  Realschule  Oberaden  besuchte  den
Abgeordneten Oliver Kaczmarek im Berliner Bundestag.

Auch zu später Stunde zeigten sich die Jugendlichen alles
andere als politikmüde und es entwickelte sich schnell eine
spannende Diskussion. Vor allem die aktuellen internationalen
Krisen,  ob  in  Syrien,  im  Irak  oder  in  der  nahen  Ukraine
beschäftigten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
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Nach  dem  Gespräch  ging  es  noch  weiter  zu  einem
Informationsvortrag auf die Besuchertribüne des Bundestages.
Den Abschluss bildete ein Besuch auf der Reichstagskuppel mit
einem Blick über das nächtliche Berlin.

„Ich freue mich immer darüber Gruppen im Bundestag zu begrüßen
und vor allem mit jungen Leute aktuelle politische Themen zu
diskutieren. Das Interesse der jungen Menschen an Politik ist
groß. Es ist mir ein besonderes Anliegen, dass die Bürgerinnen
und  Bürger  in  meinem  Wahlkreis  erfahren,  was  in  Berlin
passiert  und  wie  ich  als  Abgeordneter  ihre  Interessen
vertrete.

Sparkassen  Grand  Jam  mit
Egidio „Juke“ Ingala
Bereits am Mittwoch, 1. Oktober, steigt im Haus Schmülling um
20 Uhr der nächste Grand Jam der Sparkasse Bergkamen-Bönen.

Für guten Blues sorgt Egidio „Juke“ Ingala aus Italien.
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Egidio J Ingala mit seiner Band The Jacknives

Egidio Ingala zählt seit langem zur ersten Liga der
europäischen Blues- und Jump-Musiker. Und vollkommen zu Recht.

Mit seiner ausgewogenen Mischung aus Fremd- und
Eigenkompositionen innerhalb seines Repertoires versteht er es

seit Jahren, sein Publikum mit jener ausgezeichneten
Kombination aus 40er und 50er Jahre Jump-Blues und Swing zu

begeistern.

Bekannt  für  seinen  dynamischen,  gefühlvollen  Gesang  pflegt
Egidio als Harmonicaspieler einen eher urbanen Stil, der eine
Art gelungene Mixtur aus den Größen wie Little Walter, George
„Harmonica“  Smith  und  einem  Hauch  Walter  Horton  ist.  Und
Egidio swingt! Sein Harmonica-Sound hat sich über viele Jahre
entwickelt, und besitzt heute genau den lässigen, voluminösen
Klang  gepaart  mit  einem  subtilem  Gefühl  für  Ton  den  es
braucht,  um  auch  die  verrücktesten  Phrasierungen  charmant
einzubinden.

In dieser wohl feinsten Tradition all der großen West Coast
Harp  Spieler  unterhält  Ingala  in  geradezu  explosiven
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Bühnenshows sein Publikum nicht nur in Italien. Schon seit
vielen Jahren ist er mit seiner Band äußerst erfolgreich in
den  großen  Städten  und  Clubs  der  europäischen  Blues-Szene
unterwegs. Höhepunkte dabei waren sicherlich seine Konzerte im
Rahmen des „Lucerne Blues Festivals“ in der Schweiz, doch auch
die  Blues-Liebhaber  der  skandinavischen  Länder  sowie  der
Benelux-Staaten konnten sich an der Kunst Egidios erfreuen.

Als professioneller Musiker startete er Anfang der neunziger
Jahre  des  letzten  Jahrhunderts  mit  der  Formation  „Dirty
Hands“. Es erschienen zwei CDs unter Mitwirkung des bereits zu
nahezu legendärem Ruf gelangtem Produzenten-Teams Lynwood Slim
und Jerry Hall. 1997 verließ Ingala die Combo und 1998 war die
Geburtsstunde  der  Egidio  „Juke“  Ingala  Band.  Als
charismatischer  Frontmann  war  er   bereits  bei  den  „Dirty
Hands“ in Erscheinung getreten, doch seine Solo-Alben und die
Zusammenarbeit  mit  seiner  eigenen  Band  zeigen  die  gesamte
Bandbreite seiner Talente weitaus eindringlicher.

Eindrucksvoll  ersichtlich  auch  durch  die  grosse  Anzahl  an
Eigenkompositionen, die sich immer respektvoll in das gesamte
Blues-Kontinuum  eingliedern,  aber  durchaus  auch  zahlreiche
eigenständige Aspekte aufweisen.

Fans des traditionellen Chicago Blues und des so leichtfüßig
daherkommenden West Coast Swing haben ihre helle Freude an den
Konzerten der Egidio „Juke“ Ingala Band. Nach langer Zeit ist
er endlich wieder in Deutschland unterwegs, mit einer Musik,
die schon in den großen Tanzschuppen der 50er Jahre für Furore
gesorgt hätte.

Peis: 12  €, ermäßigt: 9 €

Tickets für dieses Konzert erhalten Sie im Kulturreferat der
Stadt Bergkamen, im Bürgerbüro und an der Abendkasse. Weitere
Kartenvorverkaufsstellen sind die Sparkasse Bergkamen-Bönen,
In  der  City  133,  Bergkamen-Mitte  und  Haus  Schmülling,
Landwehrstr.  160,  Bergkamen-Overberge.



Telefonische  Kartenvorbestellung  und  weitere  Informationen
bei Andrea Knäpper,  Tel.: 02307/965-464.

 


